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Patienteninformation

Liebe Patientin, lieber Patient,

bei Ihnen ist am ________________________  eine neurochirurgische Operation 
geplant. 

Es handelt sich hierbei um einen Wahleingriff, für den Sie gut vorbereitet sein 
sollten.

Eine Blutentnahme erfolgt vor der Operation durch uns oder wird bei Aufnah-
me im Krankenhaus durchgeführt.

Zur Vorbereitung haben wir für Sie am  ________________________   
um __________  Uhr einen Termin mit unseren Anästhesisten vereinbart.

Dieser Termin findet am folgenden Standort statt:

	 Praxisklinik Dornberg    
	 Drs. Kafi, Skudelny, Gundoroff 
	 Wertherstraße 266-268, 33619 Bielefeld 	  
	 Tel.: 0521/ 91 14 90 
	 www.praxisklinik-dornberg.de						    
		

	 Wirbelsäulenzentrum Bielefeld 
	 An der Rosenhöhe 31, 33647 Bielefeld

Zu Ihrem Aufklärungsgespräch, bringen Sie bitte Ihren fertig ausgefüllten  
Anästhesiebogen, ihre Versicherungskarte, ggf. das durchgeführte EKG und 
ggf. ihren letzten Krankenhausbericht mit. Bitte sprechen Sie mit Ihrem Haus-
arzt und bringen uns ggf. zusätzlich noch Ihre Medikamentenliste mit.
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Wichtige Hinweise zur Medikamenteneinnahme

Beachten Sie, dass es Medikamente gibt, die schon einige Zeit vor der geplan-
ten Operation abgesetzt werden müssen.

Dazu gehören bestimmte blutverdünnende Medikamente. Marcumar muss 
etwa 7-10 Tage vor der Operation auf ein Ersatzpräparat umgestellt werden. 
Bei Ersatz durch Clexane-Spritzen sollte die letzte Injektion 12 Stunden vor 
der Operation erfolgen. Keinesfalls am Morgen des OP-Tages! Der INR Wert 
sollte am OP Tag bei mindesten 1,2 liegen.

Bitte informieren Sie uns unbedingt über die Einnahme folgender Medikamen-
te:  Clopidogrel, Iscover, Plavix, Xarelto, Efient. 

Acetylsalicynsäure (z.B. ASS, Aspirin) muss vor der Operation nicht zwingend 
abgesetzt werden, jedoch informieren Sie uns bitte grundsätzlich über die 
Einnahme von blutverdünnenden Medikamenten.

Als Diabetiker müssen Sie 48 Stunden vor der Operation Ihre Metformin-Me-
dikamente absetzen (z.B. Avadamet, Biocos, Diabesin, Glucophage, Juformin, 
Mediabet, Metformin STADA, Siofor, Thiabet).

Die antidiabetische Medikation sollte erst 48 Stunden nach der Operation 
wieder eingenommen werden.

Die Insulinsubstitution besprechen Sie bitte bei der Narkoseaufklärung.

Bitte informieren Sie uns auch über Ihre Rheuma-Medikamente.

Wichtig:

Alle anderen Medikamente sollten Sie wie gewohnt weiter einnehmen! Falls es 
nicht anders besprochen worden ist.

Informieren Sie uns, die aufnehmende Schwester auf Station und die Anästhe-
sisten über Ihre Allergien.

Am Aufnahmetag / OP-Tag:

Bitte finden Sie sich mit Ihrer gepackten Tasche (für einen Aufenthalt von ca. 
3-5 Tagen)  um __________  Uhr morgens nüchtern d.h. mindestens 6 Stunden 
vorher nichts essen, nicht rauchen, Wasser ist in der Regel 2 Stunden vorher 
erlaubt, im Aufnahmebüro des Krankenhauses Bielefeld-Rosenhöhe ein. 
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Bringen Sie unbedingt alle wichtigen Untersuchungsbefunde wie ausgedruck-
te Röntgenbilder, CT- und Kernspinaufnahmen, die Krankenhauseinweisung, 
evtl. Laborbefunde  etc. mit. 

Sollte Ihre relevante Bildgebung auf CD gebrannt sein, sollten Sie diese bereits 
spätestens am Vortag zur Bearbeitung in der Praxis abgegeben haben.

Bitte bringen Sie Ihre eigenen Medikamente sicherheitshalber mit, da es sein 
kann, dass wir selten verwendete Medikamente nicht vorrätig haben und 
diese dann erst bestellt werden müssen. Nehmen Sie Ihre Medikamente, wie 
beim Aufklärungsgespräch besprochen ein.

Akute Erkrankungen (fieberhafte Infekte, akute Herz-Kreislauf-Erkrankungen 
oder plötzliche Störungen des Allgemeinbefindens) verbieten die Durchfüh-
rung planbarer Operationen. Bitte benachrichtigen Sie uns in diesem Fall so 
bald wie möglich telefonisch.

Am Entlassungstag:

Bitte melden Sie sich nach der Abschlussvisite im Aufnahmebüro des Kran-
kenhauses ab und kommen Sie dann anschließend in die Praxis, um sich ein 
Rezept über Schmerzmedikation und einen Nachsorgetermin abzuholen. Der 
Entlassungsbrief wird routinemäßig an die überweisenden Ärzte geschickt.

P.S.: Sollten Sie am Operationstag verhindert sein, teilen Sie uns das bitte 48 
Stunden vorher mit.

Sie haben noch Fragen?

Dann wenden Sie sich gerne an das Praxisteam des Wirbelsäulenzentrums. 

Tel. 0521/9875700


